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Gedanken zum Schuljahresende

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

zum Ende eines sehr arbeitsreichen Schuljahres darf ich mich, auch im Namen meiner 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter an der MB-Dienststelle, bei allen Schulleiterinnen und 
Schulleitern, allen Kolleginnen und Kollegen sowie Verwaltungsangestellten für die ver-
trauensvolle und konstruktive Zusammenarbeit in einer Zeit, in der viele Felder im Um-
bruch sind, herzlich bedanken.

Mein Dank und meine Wertschätzung gilt insbesondere auch allen Fachmitarbeiterin-
nen und Fachmitarbeitern, allen Fachberaterinnen und Fachberatern, allen Leiterinnen 
und Leitern der freiwilligen Arbeitskreise und all denjenigen, die sich durch die Turbu-
lenzen um das vielgliedrige Schulsystem nicht bei ihrer Arbeit entmutigen ließen, son-
dern hoffnungsvoll – wenn auch weit weg von jeglichem Verständnis für die Werbung 
und die Argumente einer Einheitsschule – der Zukunft entgegensehen.

Vielleicht sollten wir uns von dem
Aberglauben lossagen
alles verstehen zu müssen 
und uns zu der Einsicht bekehren
im Höchstfall imstande zu sein 
mit unserem Unverständnis verständnisvoll 
umgehen zu können.

(Margot Bickel)

- 2 -



- 2 -

Die Tatsache, dass die Schulart Realschule sich nachweislich in jeder Hinsicht zum Er-
folgsmodell entwickelt hat und großen Anklang bei Eltern findet, lässt hoffen, zumal laut 
Pressemitteilung vom 11. Juli 2008 Herr Kultusminister Siegfried Schneider und die Ar-
beitsgemeinschaft der Elternvereinigungen sich über die Grundlinien der bayerischen 
Bildungspolitik einig sind und sich klar zum vielgliedrigen Schulwesen bekennen: 

…“Das gegliederte Schulwesen von der Förderschule bis zu den beruflichen Schulen 
ermöglicht in besonderer Weise, Kinder und Jugendliche entsprechend ihrer Begabun-
gen zu fördern. Voraussetzung hierfür ist, dass sie an der richtigen Schulart sind.“ …

Die Dienststelle des Ministerialbeauftragten für die Realschulen in der Oberpfalz 
wünscht allen an den Realschulen in der Oberpfalz Tätigen sowie den Schülerinnen 
und Schülern und ihren Eltern erholsame Ferien und eine gesunde Rückkehr zum 
Schuljahr 2008/09!
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